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Wien erleben
Jetzt zur zweiten Söller  
Bürgerreise anmelden

Gemeinsam feiern
Am Palmsonntag bringen alle  
wieder ihre Palmbuschen mit

Narrenzeit
Im Kindergarten Söll ging es am 
unsinnigen Donnerstag lustig zu
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3Aus dem Gemeindeamt

INHALTSVERZEICHNIS

Die nächste Ausgabe der  
Söller Akzente erscheint 

Anfang April 2024
Redaktions- und Anzeigen-
schluss ist am 10. März 2024, 
ab diesem Termin können 
auch keine Änderungen mehr 
vorgenommen werden.
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und Beiträge bitte an:  
redaktion@soeller-akzente.at
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Informationen amtlichen und  
allgemeinen Charakters.

Liebe Söllerinnen 
und Söller!

Die Gemeinde Söll ist auf dem 
Weg zu nachhaltiger Entwicklung.

Die Gemeinde Söll setzt entschlos-
sene Schritte in Richtung einer 
nachhaltigen Zukunft und lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger ein, aktiv 
daran teilzuhaben. Mit großem En-
gagement arbeiten wir daran, eine 
Energiegemeinschaft ins Leben zu 
rufen. In einem ersten Schritt steht 
hierbei im Fokus, wertvolle Erfah-
rungen zu sammeln, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten. Daher wird im laufenden Jahr 
ein Testbetrieb mit den gemeinde-
eigenen Einrichtungen durchge-
führt.

Bereits die ersten Ergebnisse des 
Probebetriebs sind vielverspre-
chend: Im Januar 2024 wurden 
rund 1000 Kilowattstunden Strom 
erzeugt, wobei ein Eigenverbrauch 
von etwa 60 Prozent verzeichnet 
wurde. Das bedeutet, dass 40 Pro-
zent des erzeugten Photovoltaik-
stroms ins Netz der TIWAG einge-
speist wurden. 
Diese Zahlen unterstreichen das 
Potenzial und die Effizienz erneu-
erbarer Energien.

Wir sind entschlossen, diese Erfol-
ge weiterhin zu veröffentlichen und 

intensiv an der Entwicklung der 
Energiegemeinschaft zu arbeiten. 
Ziel ist es, voraussichtlich im nächs-
ten Jahr auch Betriebe aus Söll und 
Einheimische von den Vorteilen 
dieser Gemeinschaft profitieren zu 
lassen.

Parallel dazu ist der Bürgerbeteili-
gungsprozess „familienfreundliche 
Gemeinde“ angelaufen. Eine 
30-köpfige Projektgruppe, bewusst 
aus verschiedenen Lebens- und Al-
tersgruppen der Gemeinde zusam-
mengesetzt, arbeitet intensiv an 
den Vorbereitungen. Ziel ist es, die 
wesentlichen familienfreundlichen 
Wünsche herauszuarbeiten und die 
Bevölkerung aktiv zum Mitgestal-
ten zu animieren. Ein Fragebogen 
sowie ein Bürgerabend sollen dabei 
helfen, eine breite Palette an Ideen 
und Anregungen zu sammeln.

Ebenso konnten bedeutende Fort-
schritte bei der Quartiersentwick-
lung erzielt werden. Dieser Prozess, 
der vom Land Tirol (Dorferneue-
rung) unterstützt wird, befasst sich 
mit der Gestaltung und Entwick-
lung des Dorfplatzes im Bereich 
des ehemaligen Bauhofareals. In 
drei arbeitsintensiven Sitzungen 
hat die Steuerungsgruppe, beste-
hend aus Vertretern der Gemeinde 
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Termine

Chronik

„Weg mit dem Winterspeck“
Donnerstag, 7. März
19.30 Uhr im Pfarrzentrum

Kasperltheater
Mittwoch, 13. März
16 Uhr in der Volksschule Söll

Fastensuppenessen
Freitag, 15. März
11 bis 14 Uhr im Pfarrzentrum

Ostereiersuche
Montag, 1. April
14.00 Uhr Ahornsee

Top 
Termine

und des Tourismusverbandes, die 
wesentlichen Grundgedanken erar-
beitet. Nunmehr erfolgt die Proto-
kollierung und Darstellung dieser 
Ergebnisse, bevor in einem bürger-
offenen Verfahren die Meinungen 
und Ideen der Söllerinnen und Söl-
ler erhoben werden.

In diesem Jahr haben wir zahlreiche 
neue Ansätze geplant, die bürger-
nah und transparent entwickelt 
werden sollen. Daher lade ich alle 
Söllerinnen und Söller herzlich ein, 
sich nach Möglichkeit und Zeit an 
diesen Prozessen zu beteiligen. 
Eure Meinungen und Ideen sind 
wichtig, denn gemeinsam gestalten 
wir die Zukunft unserer Gemeinde.

Mit herzlichen Grüßen, 
Euer Bürgermeister 

Ing. Wolfgang Knabl

Müllkalender 
März 2024
Immer dienstags  
Biomüllabholung von den 
gekennzeichneten  
Sammelstellen

Dienstag, 05.03.  
Restmüll Route 1
Dienstag, 12.03.  
Restmüll Route 2
Dienstag, 19.03.  
Restmüll Route 1
Dienstag, 26.03.  
Restmüll Route 2

Öffnungszeiten 
Recyclinghof:
Montag 10 - 12 Uhr  
Freitag 13 - 18 Uhr  
für private Haushalte
Montag 9 - 10 Uhr  
zusätzlich für  
Gewerbetreibende
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Gottesdienste  
in der Karwoche  
und zu Ostern
24.03.2024 Palmsonntag 
Tafelsammlung für  
Kirchenheizung
10.00 Uhr Palmweihe am 
Festplatz - Prozession in die 
Kirche zur Eucharistiefeier
28.03.2024 Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlfeier 
anschließend Ölbergandacht 
und Beichtgelegenheit
29.03.2024 Karfreitag
Kurz vor 15.00 und  
19.00 Uhr „ratschen“ rund 
um die Kirche      
15.00 Uhr Kreuzwegandacht 
für Kinder (zur Kreuz- 
verehrung bitte eine Blume 
mitbringen)
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
(bitte eine Blume mitbringen)

30.03.2024 Karsamstag
von 08.00 – 18.00 Uhr Stilles 
Gebet am Heiligen Grab
um 12.00 Uhr und kurz vor 
19.00 Uhr „ratschen“ rund 
um die Kirche      
21.00 Uhr Osternachtfeier 
mit Speisenweihe

31.03.2024 Ostersonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit Speisenweihe

01.04.2024 Ostermontag
07.30 Uhr Emmausgang 
anschließend Frühstück
10.00 Uhr Ostergottesdienst 
– Familienmesse 

Caritas  
Haussammlung 2024
In diesem Monat wird tra- 
ditionell immer die Caritas- 
Haussammlung durchgeführt. 
Die Haussammler verdienen 
sich eine wohlwollende  
Aufnahme, weil sie sich in 
den Dienst der guten  
Sache stellen und das Geld, 
das Sie geben, ganz not-
wendig für Projekte in der 
Diözese und in der Pfarre 
(40% des Sammelergebnisses 
bleiben in der Pfarre) ge-
braucht wird. Allen schon  
jetzt ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ für die Spende.

Bald feiern wir wieder die wichtig-
sten Geheimnisse unseres Glau- 
bens: das Triduum Paschale, die drei 
höchsten Feiertage unseres christli-
chen Glaubens. Wir feiern in der 
Liturgie am Gründonnerstag- 
abend die Messe vom Letzten 
Abendmahl, den Karfreitag als Tag 
des Leidens und Sterbens Jesu und 
in der Osternacht die Feier der 
Auferstehung Jesu vom Tod. Es sind 
drei intensive Tage des Gebetes und 
der Gemeinschaft. Am Abend vor 
seinem Leiden bittet Jesus die 
Jünger: „Bleibt hier und wacht mit 
mir“. Bleiben wir in dieser Zeit vor 
Ostern miteinander mit Jesus ver- 
eint, bleiben wir da und halten aus, 
beten wir füreinander in den großen 
Nöten und Sorgen dieser Zeit. 
Licht und Frieden braucht unsere 
Welt. Auch jede und jeder von uns.                                           
Der Auferstandene schenkt uns 
dieses Osterlicht und auch seinen 
Frieden. Der Tod Jesu stürzte die 

Jünger in eine tiefe Krise. Er hatte 
sie oft gerufen und immer wieder 
begeistert, nun scheint alles 
gescheitert und vergeblich zu sein. 
So ist es oft auch in unserem  
Leben. Sehr schnell kann alles an-
ders sein, alles scheint manchmal 
hoffnungslos. Doch als Jesus am 
Abend des Ostertages zu den 
Jüngern kommt, sehen sie endlich 
Licht am Ende des Tunnels. Jesus er-
strahlt in göttlichem Licht; trotzdem 
waren seine Wunden sichtbar. Sie 
freuten sich, als sie ihn sahen. Und 
Jesus schenkte ihnen den Heiligen 
Geist – eine Auferstehung für die 
Jünger – ein Neuanfang! Die Jünger 
erfahren eine Verwandlung.

Dieses österliche Licht, die Er-
fahrung von Auferstehung, will Je-
sus auch uns verängstigten Jünger-
innen und Jüngern heute schenken. 
Der Heilige Geist hilft uns, trotz 
Niedergeschlagenheit und Ängste 

Tauftermine
Sonntag 17.03., 11 Uhr 
Samstag 06.04., 14 Uhr 
Sonntag 21.04., 11 Uhr
Sonntag 12.05., 11 Uhr
Samstag 25.05., 14 Uhr
Samstag 15.06., 14 Uhr
Sonntag 30.06., 11 Uhr

Termine
Freitag 01.03.2024 
19.00 Uhr Abendmesse zum 
Weltgebetstag der Frauen 
Samstag 16.03.2024 
von 17.00 – 19.00 Uhr 
Tagesanbetung anschl.
Bußfeier mit Eucharistiefeier
Freitag 15.03.2024 
Fastensuppenessen
Organisiert vom PGR Söll.
Von 11.00 – 14.00 Uhr im PZ
Betriebe, Familien, Einzelne – 
alle sind herzlich eingeladen 
zum Suppenessen und eine 
entsprechende Fastenspende 
zu geben.
Sonntag 17.03.2024 
um 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Krankensalbung 
Dienstag 19.03.2024
Josefitag, 10.00 Uhr
Festgottesdienst
Kreuzwegandachten 
Freitag 01.03. um 15.00 Uhr 
Freitag 08.03. um 15.00 Uhr 
Freitag 15.03. um 18.00 Uhr, 
Lengau
Freitag 22.03. um 15.00 Uhr

möge sich im Pfarrbüro (Tel. 05333-
5308) anmelden.
Bei den pfarrlichen Festen und Veran- 
staltungen wird fotografiert. Diese 
Bilder können für die Öffentlichkeits- 
arbeit verwendet werden. 

Weitere Pfarr-Infos 
mit dem QR-Code

Pfarrkanzlei
Geöffnet: Mo - Fr von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 05333/5308 
Pfarrer Adam ist unter der Nummer 
0676/87466306 erreichbar.

Pfr. Adam macht an jedem ersten 
Freitag im Monat (Herz-Jesu-Frei-
tag) Krankenbesuche mit Kommun-
ionspendung. Wer dies wünscht, 

Neue Öffnungszeiten  
unserer Pfarrkirche:

Spätestens ab 9 Uhr  
bis zur Dämmerung

Termin 
Infowieder aufzuatmen, Freude und 

Begeisterung zu finden. In einem 
Lied von Alois Albrecht heißt es: 
Manchmal feiern wir mitten am 
Tag das Fest der Auferstehung 
(Gottes Lob 472):
Das ist, wenn wir uns nach langem 
Streit versöhnen, wenn nach Krank-
heit der Arzt zu uns sagt, es ist alles 
gut, sie sind wieder gesund, wenn 
ich meinen Arbeitsplatz verliere 
und dann doch wieder eine neue 
Chance bekomme, wenn Familien 
trotz Schwierigkeiten wieder zuein-
ander finden - solche schönen Er-
fahrungen gibt es in jedem Leben.

Manchmal feiern wir mitten  
im Tag ein Fest der Auferstehung.                            
Stunden werden eingeschmolzen  
und ein Glück ist da.                                                                  
Manchmal feiern wir mitten im  
Streit ein Fest der Auferstehung.                                                                           
Waffen werden umgeschmiedet  
und ein Friede ist da.                                                                                     
Manchmal feiern wir mitten im  
Tun ein Fest der Auferstehung.                                                                
Sperren werden übersprungen  
und ein Geist ist da.

Wir wünschen allen von Herzen 
eine gesegnete Karwoche und ein 
frohes, gesegnetes Fest der Aufer-
stehung Jesu Christi, und eine 
gnadenreiche Osterzeit, die Er-
fahrung von Licht, Frieden, Be-
geisterung und tiefer Freude.

Adam Zasada, Pfarrer
Maria Birbamer-Zott,  

PGR-Obfrau 
 Maria Duller, Maria Abart,  

Verena Mayr, Pfarrsekretärinnen

Wir feiern Auferstehung,  
wir feiern Leben
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Einladung zum 
Fastensuppen essen
Freitag, 15.03.2024
von 11.00 - 14.00 Uhr 
Pfarrzentrum Söll
Organisiert vom Pfarrgemein-
derat. Um eine Fastenspende 
wird gebeten. Alle Betriebe, 
die Familien und jede/r 
Einzelne ist zum Suppenessen 
herzlich eingeladen.

Ratschen-Termine
Am Karfreitag und  
Karsamstag kommen die 
heuer und im Vorjahr  
gefertigten Ratschen unter 
der Anleitung der  
Ministranten im Dorfzentrum 
zum Einsatz!
Jeder ist eingeladen mehrmals 
in der Gruppe mit zu ratschen.
Wir freuen uns auf euer 
Mitmachen und auf ein lautes 
Ratschen zum Kirchgang. 

Karfreitag, 29.03.24  
11.45 Uhr: Mittagläuten  
14.45 Uhr:  
Kinderkreuzanbetung  
18.45 Uhr: Kreuzanbetung
Karsamstag, 30.03.24  
11.45 Uhr: Mittagläuten  
20.45 Uhr:  
zur Auferstehungsfeier
Treffpunkt vor der Sakristei!

Termin 
Info

Die Pfingst-Wallfahrt nach Tunten-
hausen findet heuer wieder statt.  
Es besteht die Möglichkeit, mit einer 
Wandergruppe am 19.05.2024 zu 
Fuß von Erl bis Bad Aibling zu wan-
dern. Am 20. 05. trifft die Gruppe 
dann um 9.30 Uhr die Busreisenden 
aus Söll, Ellmau und Scheffau in Tun-
tenhausen und feiert gemeinsam die 
Messe. Nach dem Mittagessen und 
einer kurzen Andacht in Weihenlin-
den werden wir mit den Bussen 
wieder zurück nach Söll gebracht. 

Anmeldung:  
bis spätestens 31. 03. 2024 
(wegen Zimmerreservierung)
Kosten für die Übernachtung mit 
Frühstück: DZ 105 € / EZ 80 €  
Preis für die Busfahrt:  
20,90 € (Kinder 12,90 €)

Information und Anmeldung:
Maria Birbamer Zott,
Tel. 0664 / 73097088
Greti Jäger, Tel. 0660 / 188 5647 

  KBW Söll

Markus Schlemaier, NWHW, Kultur 
Söll, und KBW Söll laden zum heuri-
gen Ratschenbau-Kurs ein. Es gibt 
die Möglichkeit, ein spezielles Modell 
2024 selber zu bauen. Für die jünger-
en Kinder wird eine einfachere Vari-
ante vorbereitet. Wenn gewünscht, 
können sie auch einen Erwachsenen 
zur Unterstützung mitnehmen. Ältere 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
werden eine aufwendigere Ratsche 
fertigen. Ob schwierig oder einfach, 

groß oder klein, alle Modelle werden 
von weitem zu hören sein!
Bau-Termin: 16.03.2024 
1. Kurstermin am Vormittag,  
2. Kurstermin am Nachmittag
Beginn: 8.30 Uhr bzw. 13.00 Uhr
Ort: Tischlerei Schlemaier
Anmeldung: Tel. 0664 / 730 970 88 
oder ratsche@schlemaier.at
Es können maximal 30 Kinder teil- 
nehmen. Der Kurs ist kostenlos, die 
Materialkosten sind selber zu tragen.

Einladung zur Wallfahrt nach  

Ratschen-Baukurs  

Tuntenhausen für die Wanderer

für Jung und Alt

Weg mit dem Winter-
speck. Gesund und 
lecker in den Frühling.
Donnerstag, 07.03.2024 
19.30 Uhr, Pfarrzentrum Söll
Sie sind interessiert an einem 
gesundem Lifestyle, gesundem 
Essen und wollen vielleicht ein 
paar Kilos loswerden? Dann 
kommen Sie einfach vorbei. 
Nach einer kleinen kulinari- 
schen Überraschung starten 
wir gemeinsam in den Vortrag. 
Ich freue mich auf einen 
Erfahrungs- und Meinungs- 
austausch. Stefanie Hochfilzer, 
Diätologin, Diabetes- 
assistentin DDG     KBW Söll

Einladung zur Messe mit Krankensalbung
Sonntag, 17.03.2024 um 10 Uhr, Pfarrkirche Söll
Die Krankensalbung wird als ein sakramentales Mittel zur Stärkung 
und Ermutigung verstanden. Sie soll in Krankheit und Alter Anteil 
am Heiligen Geist schenken und Vertrauen auf die göttliche 
Barmherzigkeit wecken. Anschließend wird vom Ausschuss  
für Soziales zum Pfarrcafé eingeladen.

Termin 
Info

Termin 
Info

Bereits seit 16 Jahren unterstützt Lisi 
Niederacher in Zusammenarbeit mit 
der Pfarre Söll die Kinderkrebshilfe 
Tirol. Durch den Billettverkauf in der 
Kirche, in Gittis „Grünzone“ und 
unterstützt von diversen Spenden, 
konnte sie € 8.000,- an die Obfrau 
Ursula Mattersberger übergeben. 
Dankbar für jede Hilfe sind vor allem 
die kranken Kinder und deren Eltern, 
die meistens für lange Zeit betreut 
werden müssen. Ein besonderer 
Dank gilt Herrn Fritz Unterberger 
jun., der anlässlich seines 40. 
Geburtstages € 3.500,- zugunsten 
dieser Aktion gesponsert hat. Ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ für eure 
großartige Unterstützung!

Spenden für die 
Kinderkrebshilfe

Italienisch für

Anfängerinnen & Anfänger
mit Carina Filzer

Wer möchte sich nicht im Urlaub in der Landessprache
verständingen bzw. seine italienischen Gäste
empfangen können? In diesem Kurs werden die
wichtigsten alltagssprachlichen Themen behandelt.
Ziel ist die Aneignung eines Basiswortschatzes, 
um an Alltagsgesprächen teilnehmen zu können. 

Immer Donnerstag von
18.04.2024 - 20.06.2024

18:00 - 20:00 Uhr

erwachsenschulen.at

Anmeldung Über die Homepage 
www.erwachsenenschulen.at/soell

oder per Mail an
erwachsenenschule-soell@tsn.at

Gemeinde Söll Meldeamt
05333/5210 11
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Herr Klaes Christopher 
untergebracht bei  
Demerterhof Knolln

Frau Wackmann Anna unter- 
gebracht bei bei Haus Leni

Familie Paulig Sylvia &  
Michael untergebracht  
im Hotel Feichter

Familie Karok Uta & Herpel  
Axel mit Luci & Lorenz  
untergebracht im Hotel Feichter

Herr Hvingelby Birger 
untergebracht im Hotel Feichter

Herr Hans van Hest 
untergebracht im Hotel Feichter

Herr Erik van Hest 
untergebracht im Hotel Feichter

Frau Wolf Kira untergebracht  
bei Demerterhof Knolln

Familie O’Neill Madeleine  
& John mit Cian untergebracht  
im Haus Schröder

Frau Heyes Christina unterge-
bracht im Gästehaus Sillaber

Frau Heyes Cornelia unterge-
bracht im Gästehaus Sillaber

Familie Rübenach Ute & Uwe un-
tergebracht im Gästehaus Sillaber

Herr Kirwan Peter untergebracht  
im Hotel Eggerwirt

10 Jahre Söll:

Herr Kruszynski Timo  
untergebracht bei Bauernhof  
Rückstegen – Schellhorn Michael

Frau Häfner Jutta mit Julius  
und Jakob untergebracht bei 
Ortner Maria

Herr Gray Norman untergebracht 
in der Pension Mirabell

5 Jahre Söll:

Frau Sonn Susan &  
Herr Aue Michael mit Lena Maria 
& Nico untergebracht bei  
Herold Appartements

Frau Strobel Nathalie mit  
Mona & Jana untergebracht bei  
Bauernhof Rückstegen –  
Schellhorn Michael

Frau Kruszynski Sarah & Celina 
untergebracht bei Bauernhof 
Rückstegen – Schellhorn Michael

Familie Lux Stephanie & Armin 
mit Mathilda & Anton unterge-
bracht im Ferienhotel Fuchs

Familie Weiler Lena &  
Stefan untergebracht im  
Ferienhotel Fuchs

Familie Barthel Hannah  
& Daniel untergebracht im  
Ferienhotel Fuchs

Herr Kandels Fabian unter- 
gebracht im Ferienhotel Fuchs

Familie Pruntsch Franziska &  
André mit Eleanor & Aurel und 
Frau Pruntsch Martina  
untergebracht im Haus Leni

Familie Fischer Tanja &  
Frank untergebracht im  
Ferienhotel Fuchs 

Frau Cahill Lorraine unterge-
bracht im Ferienhotel Fuchs

Frau Turpin Eugene unterge- 
bracht im Ferienhotel Fuchs

Herr Turpin Stephen 
untergebracht im  
Ferienhotel Fuchs

Familie Weckel Silvia & Steffen 
untergebracht bei Herold  
Appartements

Familie Diehte Silke & Enrico 
untergebracht bei Herold  
Appartements

Frau Pietsch Stephanie unterge-
bracht bei Demeterhof Knolln

Herr Krebs Thomas unterge-
bracht bei Demerterhof Knolln

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter 
bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder ein rundes  
Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen im Jänner 
2024 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke  
überreicht bekamen.

Gästeehrungen 
Jänner 2024

Herr Gray Matthew unterge-
bracht in der Pension Mirabell

Herr Jorgenson Preben unter- 
gebracht im Hotel Feichter

Herr Bonde Hans Jörgen unter- 
gebracht im Hotel Feichter

Herr Hansen Leif unter- 
gebracht im Hotel Feichter

Herr Möller Borge unter- 
gebracht im Hotel Feichter

Herr Jensen Lasse unter- 
gebracht im Hotel Feichter

Herr Möller Mathias unter- 
gebracht im Hotel Feichter

Familie Butzkowski Kerstin  
& Bernd untergebracht im  
Hotel Feichter

Familie Wolf Silke & Marcel  
untergebracht bei  
Demerterhof Knolln

15 Jahre Söll:

Familie Jamsen Rita & Martin  
mit Anna & Tim untergebracht  
bei Bauernhof Strasserhof –  
Ortner Evi

Familie Hahnenkamp Sabine & 
Helmut mit Lena untergebracht  
bei Bauernhof Strasserhof –  
Ortner Evi

Familie Farwig Brigitte &  
Franz Josef untergebracht  
bei Haus Obwaller

Frau Molitor Meike untergebracht  
bei Demeterhof Knolln

Herr McKenna Oliver  
untergebracht bei Das Vidum

Herr Häfner Carsten unter- 
gebracht bei Ortner Maria

Frau Ricci Adalisa & Herr  
Marconcini Antonio unter- 
gebracht bei Obwaller Rosi

Frau Punnett Aimee  
untergebracht bei Appartement 
Dr. Goldberger

Herr Mattis Frank untergebracht 
im Landhaus Schweiger

20 Jahre Söll:

Familie McKenna Jill & Jasen 
untergebracht bei Das Vidum

Herr Steen Danny untergebracht 
bei Frühstückspension Obinghof

Familie Meissner Angelika  
& Reinhard untergebracht im 
Ferienhotel Fuchs

Familie Arnold Manuela & Frank 
untergebracht in der Pension 
Edelweiß

Familie van Zanten Ina & Kees 
untergebracht beim  
Demeterhof Knolln

Herr Hunter Alistair unter- 
gebracht in der Au Pension

Herr Talmage Robert unter- 
gebracht im das Christophorus

Herr Jarus Colin untergebracht 
bei Herold Appartements

25 Jahre Söll:

Frau Steen Kelly untergebracht 
bei Frühstückspension Obinghof

Herr Blank Erwin untergebracht 
bei Appartement W20

Frau Kuiper-Elfring Sanne & Herr 
Kuiper Marco untergebracht im 
Hotel Alpenschlössl

Familie Elfring Fadila & Bart  
untergebracht im Hotel  
Alpenschlössl

Herr Sean Donald untergebracht 
in der Pension Mirabell

Familie Boshove Ina & John  
untergebracht bei Koch Mathilde

Frau Ungruhe Marita Emma  
untergebracht im Haus Leni

Frau Morrison Heather unter- 
gebracht im Gästehaus Sillaber

Frau Mattis Rosemarie unter- 
gebracht im Landhaus Schweiger

30 Jahre Söll:

Familie Blank Bea & Jos unter- 
gebracht bei Appartement W20

Herr Crossley Andrew unter- 
gebracht im Haus Sillaber

Herr Bookless David unter- 
gebracht im Hotel Postwirt

Frau Morris Ann untergebracht 
bei Maria Reiter

Familie Wahl Maria & Adolf 
untergebracht bei Bauernhof 
Strasserhof – Ortner Evi

Herr Karlsson Göran unter- 
gebracht im Haus Mary

35 Jahre Söll:

Familie Feikes Janine & Leo  
untergebracht im Hotel  
Alpenschlössl

Herr Tullet Dean untergebracht 
bei bei Maria Reiter

Herr Schwinn Horst unter- 
gebracht bei Obwaller Anni

40 Jahre Söll:

Frau Schwinn Martina unter- 
gebracht bei Obwaller Anni

Frau Tolson Susan untergebracht 
bei Herold Appartements

45 Jahre Söll:

Frau Steen Wendy untergebracht 
bei Frühstückspension Obinghof

55 Jahre Söll:

Herr Warburton John  
untergebracht bei Appartement 
Dr. Goldberger
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Liebe Söllerinnen und Söller,

ich freue mich, dass wir nach der 
erfolgreichen letztjährigen Bürger-
reise wieder eine interessante Rei-
se ankündigen können, die dieses 
Mal die bezaubernde Stadt Wien 
zum Ziel hat! 
Von einer malerischen Schiffrund-
fahrt entlang des Inndurchbruchs 
über spannende Führungen zu in-
teressanten Stätten, bis hin zum 
gemütlichen Heurigenabend – un-
ser Programm bietet für jeden 
Geschmack etwas Besonderes. Er-
leben wir Wien aus verschiedenen 
Perspektiven und lassen wir uns von 
seiner Schönheit verzaubern.

Tag 1: Die Reise führt uns vorerst 
nach Schärding, wo wir an einer 
Schiffrundfahrt durch den Inn-
durchbruch mit kulinarischem Ge-
nuss teilnehmen, anschließend 
fahren wir weiter nach Linz. 
Dort besuchen wir die Voestalpine 
Stahlwelt. Wir entdecken dort die 
faszinierende Welt des Werkstoffs 
Stahl und erleben eine beeindruck-
ende Werkstour durch Österreichs 
größten Industriestandort! Gegen 

Nehmen Sie teil an dieser abwechslungsreichen  
und interessanten Reise – vom 17. bis 19. Juni 2024

Bürgerreise in die 
bezaubernde Stadt Wien

bekannter Produktionen, wie etwa 
„Was gibt es Neues?“, „Barbara Kar-
lich“ oder „Im Zentrum“ aus näch-
ster Nähe betrachten.
Diesen ereignisreichen Tag werden 
wir schließlich mit einem Heurigen-
abend mit kulinarischen Köstlich-
keiten und angenehmen Gesprä- 
chen beenden.

Am Heimreisetag werden wir nach 
einem ausgiebigen Frühstück an der 
Schlumberger Sparkling Tour (mit 
Verkostung!) teilnehmen. Das ge-
meinsame Mittagessen wird dann 
im Stiftrestaurant „Melk“ serviert, 
bevor wir zu einer Verkostung und 
Führung in die Whiskyerlebniswelt 
Haider nach Roggenreith weiter-
fahren. Gut gelaunt von den vielen 
Eindrücken dieser Fahrt, treten wir 
dann die Heimreise an!

Es würde mich freuen, wenn Ihr Teil 
von diesem unvergesslichen Erleb-
nis werdet und wir gemeinsam die 
Schönheit Wiens erleben. 

Mit herzlichen Grüßen,
Euer Bürgermeister

Ing. Wolfgang Knabl

Abend erreichen wir Wien und  
beziehen das Hotel Josefshof ****.

Tag 2: Er beginnt mit einer Stadt-
führung durch Wien mit Rundgang 
und Rundfahrt. Gegen Mittag treff-
en wir den Tiroler Abgeordneten 
des Nationalrats Hr. Josef Hechen-
berger. Er wird uns durch das Parla-
ment führen und sicherlich interes-
sante Einblicke in die hohe Politik 
Österreichs gewähren. 
Nach diesem eindrucksvollen Be-
such nehmen wir an einer Führung 
durch das ORF Zentrum Wien am 
sogenannten „Küniglberg“ teil. Im 
Rahmen dieser Tour werden wir 
hinter die Kulissen und durch etli-
che Produktionsstätten des ORF 
geführt. Dabei wird ein interessant-
er Überblick über die Tätigkeiten 
des Österreichischen Rundfunks 
geboten, bei dem uns Informationen 
zu geschichtlichen Hintergründen 
und technischen Gegebenheiten, 
sowie spannende Einblicke in gän-
gige Fernsehtricks und vieles mehr 
erwarten.
In den TV-Studios erleben wir haut-
nah den Sendungsbetrieb und kön-
nen dabei auch die Dekoration 

Bürgerreise nach Wien
17. bis 19. Juni 2024 
Preis: Doppelzimmer  
pro Person: € 609.-
Im Preis inbegriffen sind 
neben Bus und Hotel alle 
Eintritte, der Heurigenbesuch 
und die Verpflegung an Bord 
der Innschifffahrt.
Weitere Auskünfte,  
Informationen und  
Anmeldung bitte bei:  
Reisebüro Alemar Touristik, 
Wald 32, Söll.
Anmeldungen bitte bis 
spätestens: 29.03.2024
Begrenzte Teilnehmerzahl!
Veranstalter: SR TRAVEL 
GMBH – 35394 Gießen/BRD

Termin 
Info

VORSORGEIMMOBILIE
IN BEGEHRTER LAGE
Investieren – gerade jetzt!  

» 2-Zimmer Wohnung mit 50 m²
» Schlüsselfertig inkl. Küche
» Zentrale Lage in Söll, unweit der Bergbahn
» ZIMA als kompetenter Partner seit über 50 Jahren

Ihre Ansprechpartnerin: Nicole Obenauer
+43 512 348178 243 | nicole.obenauer@zima.at | zima.at

 MIT ERSTVERMIETUNGSSERVICE

Hargassner Kompetenzpartner 

PELLET- | STÜCKHOLZ- | HACKGUT-HEIZUNGEN

hargassner.comHeiße Jubiläumsaktionen warten auf Sie: 
hargassner.com/40jahre

Bis zu  26.000 €
maximale

Förderung*
vom Bund und

dem Land Tirol

Holz
BRENNSTOFF DER ZUKUNFT

Wald 36 · A-6306 Söll · 05333 5293 · info@niedermuehlbichler.at  
www.niedermuehlbichler.at

NIEDERMÜHLBICHLER
INSTALLATIONEN G

m
bH

A-6306 Söll • Wald 36 • T 05333 5293 • F 5977 • info@niedermuehlbichler.at  • www.niedermuehlbichler.at

Gas • Solar • Sanitär
Heizung • Planung

Beratung • Erdbewegung
Staubsaugeranlagen

Biowärmeinstallateur

Bankverbindungen: Raika Söll, BIC: RZTIAT22318, IBAN: AT57 3631 8000 0032 0168 * Volksbank Söll, BIC: VBOEATWWKUF, IBAN: AT53 4377 0000 2001 2780

Sparkasse Söll, BIC: SPKUAT22XXX, IBAN: AT12 2050 6005 0000 0187 * Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum.

Zahlbar in Söll * Klagbar in Kufstein. Landesgericht Innsbruck, FN 40695x, UID-Nr: ATU32304404

Sämtliche Angebote und Aufträge wickeln wir nur auf der Grundlage unserer öffentlich aushängenden AGBs ab, die in jedem Fall als vereinbart gelten.

(siehe: www.niedermuehlbichler.at)

Nach ein paar turbulenten Mona- 
ten haben wir jetzt für uns alle die 
Idealbesetzung gefunden.
Julia Gmehling hat als langjährige 
Mitarbeiterin im Salon Marion am 
1. Februar den Betrieb übernom-
men. Fachgruppengeschäftsführe-
rin Dr. Karolina Holaus, Bürger-
meister Wolfgang Knabl und 

Innungsmeister Clemens Happ 
gratulierten der Saloninhaberin Ju-
lia zur Geschäftsübernahme, und 
gleichzeitig wurde Friseurmeisterin 
Marion für 30 Jahre Selbständigkeit 
geehrt.
Julia und ihr Team Isabell, Evi und 
Marion heißen Euch im Salon herz- 
lich willkommen.

Neuübernahme 
Salon Marion

soellerakzente

soeller_akzente

Folge uns:

www.soeller-akzente.at
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Das Präventionsprojekt „Bären-
stark – Gewaltprävention an 
Volksschulen“ der Tiroler Kinder 
und Jugend GmbH kann aufgrund 
einer Spende in Höhe von über 
6.000,- Euro Workshops in den 
dritten und vierten Klassen der 
Volksschule Söll anbieten. 
Die Spende stammt vom Kalen-
der-Kunstprojekt „Mir drahn die 
Zeit zrugg“ der Künstlerin Heidi 
Gandler aus Söll, welche mit viel 
Engagement Sponsoren aus den 

unterschiedlichsten Bereichen 
akquirierte. Seit mittlerweile zehn 
Jahren wird „Bärenstark“ an Tirols 
Volksschulen angeboten – bisher 
vor allem von Reutte bis in den 
Bezirk Schwaz. Dank der Spende 
ist nun eine Ausweitung bis in un-
seren Bereich möglich.
Bärenstark hat sich zum Ziel ge-
setzt, Erwachsene und Kinder für 
verschiedene Formen von Gewalt 
zu sensibilisieren. In den Work-
shops wird mit Schülerinnen und 

Bärenstark – Gewaltprävention 

Fasching in der 

an der Volksschule Söll

Volksschule Söll

Schülern erarbeitet, wo individuelle 
Grenzen liegen und wie diese 
geschützt werden können. 
Die Kinder werden in ihrem Selbst-
bewusstsein gefördert und dazu 
ermutigt, ihre Meinung zu sagen. 
Sie sollen darin bestärkt werden, 
sich anderen anzuvertrauen, wenn 
sie „schlechte Geheimnisse“ mit 
sich herumtragen und ermutigt 
werden, eigene Gefühle und 
Bedürfnisse zu erkennen und zu 
äußern. „Projekte wie diese zeigen, 
wie vielfältig Gewaltprävention 
sein kann und auch sein muss. Ein 
positives Schulumfeld, in dem  
Toleranz und Wertschätzung im 
Vordergrund stehen, wirkt motiva-
tionsstärkend auf die Kinder“,  
betont die Geschäftsführerin der 
Tiroler Kinder und Jugend GmbH, 
Mag.a Dr.in Petra Sansone. 
Isabella Achrainer-Preindl, BA MA, 
Teamleiterin von gewaltPrävention.
tirol, ergänzt: „Der Volksschule Söll 
ist es eindrucksvoll gelungen, das 
Thema Gewaltprävention zu ver-
ankern und die Schule als positive 
Lebenswelt zu gestalten.“
Wir bedanken uns besonders  
herzlich bei Frau Gandler und 
freuen uns, dass unsere Schule von 
ihrem Engagement so sehr profi- 
tieren darf.             Volksschule Söll

Am „Unsinnigen Donnerstag“ 
waren die Faschingsnärrinnen und 
-narren in der Schule unterwegs 
und stellten den üblichen Schulall-
tag auf den Kopf. Was für eine 
Gaudi! Auf den Bildern nicht mehr 

zu sehen sind die köstlichen 
Faschingskrapfen, mit denen wir 
uns stärken durften. Sie waren 
schnell „verputzt“. Gesponsert 
wurden sie vom Elternverein – 
herzlichen Dank!

Im Jänner war es endlich soweit: 
Die Türen der Gruppen- sowie der 
Teilungsräume öffneten sich wie- 
der im Kindergarten. Immer diens- 
tags ist es dann soweit und die 
Kinder können sich nach ihren In-
teressen am Vormittag im Kinder-
garten orientieren. 
Unter dieser offenen Arbeit im Kin-
dergarten versteht man einen situ-

ationsbedingten, partizipatorischen 
Ansatz, der es zum Ziel hat, die 
vorhandene Neugier der Kinder zu 
fördern. Es liegt die Annahme zu-
grunde, dass jedem Kind ein eige-
ner, stark ausgeprägter Lernwille 
innewohnt, der am besten durch 
freie Entwicklung und individuelle 
Entfaltung ausgelebt werden kann.              
  Kindergarten Söll

Am „Unsinnigen Donnerstag“ ver-
wandelten sich alle Kindergarten-
kinder und die „Großen“ in lustige 
Faschingsnarren. Viele Polizisten, 
Prinzessinnen, Spiderman, Piraten, 
Einhörner und andere lustige Par-
tytiger waren im Haus unterwegs 
und hatten viel Spaß mit den ver-
schiedenen Stationen in den jew-
eiligen Gruppen, sogar ein Kino 
wurde eingerichtet. Es bereitet viel 

Freude in eine andere Rolle zu 
schlüpfen. Natürlich darf eine kuli-
narische Stärkung nicht fehlen. 
Auch dieses Jahr wurden wir wied-
er vom Elternverein mit Würstl, Ba-
guette & Faschingskrapfen ver-
wöhnt – ein herzliches DANKE an 
euch! Ein toller Vormittag geht  
schnell vorbei, für uns alle war es 
wieder einmal ein großer Spaß!

 Kindergarten Söll

Der „offene Dienstag“ 

Lustige Faschingsparty 

für Neugierige

im Kindergarten

Alpenkasperls 
Weltreise
ist ein musikalisches  
Kasperltheater für Kinder  
ab drei Jahren.

Auf geheimnisvolle Weise  
gelangt der Alpenkasperl zu 
einem Ballon, der ihn weit in 
die Welt hinausträgt.  
Wer schon mal hereinschnup-
pern möchte, findet auf  
www.alpenkasperl.com ab 
sofort jede Woche ein neues 
Video vom fliegenden Kasperl 
und seinen Freunden.
Die Gemeinde Söll lädt alle 
Kinder recht herzlich zu 
diesem Kasperltheater ein.

Mittwoch, 13. März 2024
um 16.00 Uhr
Volksschule Söll Turnsaal
Eintritt frei

Auf euren Besuch  
freuen sich

Bürgermeister  
Ing. Wolfgang Knabl

und der Ausschuss  
Gesellschaft und Soziales

Obfrau Melanie Treichl 

Termin 
Info

Die nächste  
Ausgabe erscheint 

Anfang April
Redaktionsschluss ist 

am 10. März 2024

redaktion@soeller-akzente.at



14 15Schule & Bildung Schule & Bildung

Über den Tiroler Kulturservice 
konnten wir Karin Ammerer und 
Eva Maria Gintsberg für Lesungen 
an unserer Schule gewinnen.
Den 1. Klassen erklärte Frau Am-
merer, was es denn mit dem Cool-
sein auf sich hat und dass auch 
Väter dies beherrschen können, 
denn sie las aus ihrem Buch „Daddy 
Cool“ vor und verknüpfte dies ge-

konnt mit einigen schauspieler-
ischen Elementen. 
Frau Gintsberg beehrte die 4a  
sowie die 4b mit ihrer Vorlesekunst. 
In den letzten beiden Jahren durfte 
sie bereits aus einem ihrer Bücher 
vorlesen; nun ging es darum, dieses 
Können „an die SchülerInnen“ zu 
bringen und sie mit Tipps zum laut-
en Lesen zu versorgen.       MS Söll

Am 2. Februar fand nach langer 
Pause endlich wieder ein gemein-
samer Skitag aller Klassen statt. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei 
Sport Edinger sowie den Bergbah-
nen bedanken, dass sie uns immer 

unterstützend zur Seite stehen, 
wenn es darum geht, Ausrüstung 
und Karten für unsere Kinder zu or-
ganisieren. Am letzten Schultag vor 
den Semesterferien besuchten uns 
Alexander Edinger und Mario Gru-
ber, damit wir uns nochmals 
persönlich für die jahrelange Unter-
stützung bedanken konnten.
Dem Pistenvergnügen tat das früh-
lingshafte Wetter keinen Abbruch, 

Lesungen von Karin Ammerer 

Skitag der Mittelschule Söll 

und Eva Maria Gintsberg

– ab auf die Piste!

da die Zeit an der frischen Luft 
genossen wurde. Der Söller Win-
tersportverein, dem wir an dieser 
Stelle ebenfalls danken möchten, 
flaggte einen Riesentorlauf aus, an 
den sich gut die Hälfte aller teilneh-
menden SchülerInnen herantraute 
und ihre Skikünste zwischen den 
Toren unter Beweis stellte. Dabei 
wurden im Vergleich mit einer  
Mittelwertszeit die Jahrgangs-
besten ermittelt. 

1. KLASSEN
1. Florian Eisenmann
2. Daniel Feyersinger
3. Laura Guth

2. KLASSEN
1. Florian Mayr
2. Florian Treichl
3. Markus Pirchmoser

3. KLASSEN
1. Daniel Eisenmann
2. Lukas Exenberger
3. Thomas Knaubert

4. KLASSEN
1. Sophie Strobel
2. Sebastian Treichl
3. Marlene Eisenmann

Als Tagesschnellste bei den Mädels 
präsentierte sich Nadia Pirchmoser, 
bei den Burschen war Jonas  
Exenberger nicht zu schlagen. 
Für die hervorragende Jause geht 
ein großes Danke an Nina Wallner 
und ihr Team vom Spar.

Wie in jedem Jahr nahmen unsere 
Kids am „Biber der Informatik“ 
teil. Am letzten Schultag vor den 
Ferien wurden die PreisträgerIn-
nen der diesjährigen Ausgabe 

gekürt. Wir gratulieren ganz herz- 
lich Elias Harrow, dem Bun-
dessieger. Besonders auszeich-
nen konnten sich zudem folgende 
SchülerInnen:

Preisverleihung zum  
„Biber der Informatik“

1. KLASSEN
1. Lara Embacher
2. Hannah Mitterer
3. Lea Schermer

2. KLASSEN
1. Elias Harrow
2. Daniel Gruber
3. Florian Mayr

3. KLASSEN
1. Raphael Eisenmann
2. Benedikt Schmid
3. Carmen Edinger

4. KLASSEN
1. Simon Eisenmann
2. Armin Haselsberger
3. Anna Zwischenbrugger

Besuch der  
Rotkreuz- 
Jugendgruppe

Wie in nahezu jedem Schul-
jahr bekamen wir von der 
Söllandler Jugendgruppe 
des Roten Kreuzes Besuch. 
Dabei ging es für unsere 3. 
und 4. Klassen darum, einen 
Einblick in die Erste Hilfe zu 
erhalten, das Verhalten im 
Ernstfall zu proben und ein 
Rettungsauto von innen zu 
besichtigen.             MS Söll
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Kindheit und Jugend hat Marianna 
Niedermühlbichler auf dem Bauern-
hof zu Pfötsching verbracht. Marian-
na zeigte schon im jugendlichen Alter 
ein besonderes Gespür im Umgang 
mit Pferden: sie führte die mit Heu 
beladenen Leiterwagen in die Scheu-
ne und brachte die größten Stämme 

vom Wald ins Tal. Durch die Heirat 
mit Johann Niedermühlbichler wech-
selte Marianne auf die gegenüberlie-
gende Talseite auf den Unterhaus-
berghof, wo sie ihre bergbäuerlichen 
Arbeitsqualitäten unter Beweis stel-
len konnte. In Zeiten des aufkom-
menden Fremdenverkehrs bildeten 

Zum Ehrentag haben sich kürzlich bei 
Frau Aloisia Eisenmann auch Pfarrer 
Adam Zasada und Bgm. Wolfgang 
Knabl als Gratulanten eingefunden. 
Sie gab dabei ihre Erinnerungen 
preis. Im Kreise von 7 Geschwistern 
aufgewachsen war sie sehr bestrebt, 
die Eltern zu unterstützen. Zu den 

besonderen Höhepunkten des ju-
gendlichen Lebens zählte ein länge-
rer Aufenthalt in England. 1973 wur-
de geheiratet und auf dem im Ortsteil 
Stockach ererbten Grund ein Bau-
projekt mit touristischem Ziel gestar-
tet. Wie zu besagter Zeit üblich 
brauchte es dazu viel Eigenleistung, 

Mathilde Niederacher hatte in der 
Bauernfamilie mit 8 Kindern zu Söl-
ten am Paisslberg eine arbeitsreiche 
aber glückliche Kindheit und Jugend 
verbracht. Durch die Heirat mit Jo-
hann Niederacher kam sie auf den 
Laihartinghof. Auf die junge Familie 
kamen neben der liebevollen Für-
sorge für ihre 5 Kinder und der Ar-
beit auf dem großen Hof aufwendi-

ge Projekte zu. Der geschichts- 
trächtige Hof musste abgerissen 
werden und ein großzügig geplanter 
Neubau samt Stallungen bot der Fa-
milie dann bald ein schönes Zuhause 
und diente vielen Gästen als gefrag-
tes Domizil unter dem Motto „Ur-
laub am Bauernhof“. Ein schwerer 
Schicksalsschlag traf sie mit der 
TBC-Seuche, der die gesamte An-

Ende Jänner beging Frau Gertraud 
Mayer mit Pfarrer Adam Zasada und 
Bürgermeister Wolfgang Knabl ein 
unterhaltsames Beisammensein, wo 
sie aus einem erfüllten Leben er-
zählte. Die Jubilarin wird ja einer be-
kannten „Ski-Familie“ zugeordnet: 
Schwager Peter (†1991) war ein le-
gendärer Schilehrer, Schwager Fritz 
(†2016)  ein Ehrenmitglied des WSV 

Söll und mehrfacher Weltmeister in 
den Mastersbewerben. Und unsere 
Jubilarin heiratete Mayer III, den 
Sepp, der beim Schneidermeister 
Boley das Schneiderhandwerk er-
lernte und, nachdem das junge Ehe-
paar in der Gänsleit in den 50er Jah-
ren ein Eigenheim errichtet hatte, 
eine Schneiderei aufmachte. Es folg-
ten die Zeiten des boomenden Win-

Marianna Niedermühlbichler Aloisia Eisenmann
85. Geburtstag 85. Geburtstag

Mathilde Niederacher Gertraud Mayer 
85. Geburtstag 90. Geburtstag

zahl an Tieren durch Schlachtung 
zum Opfer fiel. Dagegen konnte 
man sich über den Erwerb der Mar-
chentalalm freuen und es gelang, 
mit kleinweise adaptierten An- und 
Zubauten im Schigebiet ein gastro-
nomisches Zusatzeinkommen zu si-
chern. In all den Jahren stand Mat-
hilde ihrem Mann Hans verlässlich 
zur Seite. Da verdunkelte sich die 
Welt für die Familie ein zweites Mal. 
Nach langer Krankheit verstarb 
Hans 55-jährig im Mai 1988 an ei-
nem Krebsleiden. Fortan meisterte 
die Witwe zusammen mit ihren Kin-
dern die umfangreichen Aufgaben 
von Hof, Land-, Wald- und Almwirt-
schaft mit Bravour und unterstützt 
bis zum heutigen Tag die Nachfol-
gergeneration mit viel Freude.
Pfarrer Adam Zasada und Bgm. 
Wolfgang Knabl überbrachten kürz-
lich die Glückwünsche namens der 
Gemeinde und Pfarre und tauschten 
zusammen mit der Jubilarin viele 
schöne Erinnerungen und G´schich- 
tln aus. Die Akzente wünschen wei-
terhin alles Gute!

tersports mit ständig wechselnden 
Moden: Traudi war dafür erste Ad-
resse, z.B. für Keilhosen, die damals 
für jeden „professionellen“ Schifah-
rer ein Muss waren. Selbstverständ-
lich fuhr Traudi auch selbst bra-
vourös Schi, bis ins hohe Alter. In 
späteren Jahren konnte ein hüb-
sches Domizil am Sonnbichl bezo-
gen werden, das nebst Platz für die 
Familie mit 2 Appartements ein neu-
es Einkommen sicherte. 2004 starb 
ihr Mann Sepp viel zu früh. Die Jubi-
larin begeisterte sich zeitlebens für 
die Natur und Bergwelt, wanderte 
viel und erklomm auch so manchen 
3000er. Geruhsamer wurde ihr flot-
ter Schritt, wenn sie mit Freundin-
nen Wanderungen unternahm oder 
mit den Senioren verschiedenste 
Höhen und einladende Ziele anpeil-
te. Die Bergwacht Söll schätzt sie als 
treue Teilnehmerin beim traditionel-
len Wandertag und wenn der nicht 
nachlassende Bewegungsdrang ein-
mal nicht am Berg gestillt werden 
kann, weiß sich Traudi im Haus und 
Garten nützlich zu machen. 

dann Kutschen- bzw. Schlittenfahr-
ten eine willkommene Chance zum 
Zuerwerb. Viele Jubiläen, traditionel-
le Feste und Umzüge schmückte sie 
mit ihren Festwägen. Über Jahrzehn-
te hatte sie mit ihrer Familie beim ge-
meinsamen Söller Almabtrieb mitge-
macht und mit Pferd und Wagen den 
„Almplunder“ heimgeführt und ihren 
hübsch aufgeboschten Tieren eine 
Reitergruppe vorangeschickt. Beson-
ders geschätzt wird Marianna auch 
vom Trachtenverein „Letztes Aufge-
bot Söllandl 1809“, dem sie seit gut 
40 Jahren angehört. Wie der Leser-
schaft bekannt ist, gab es für Marian-
na neben mehr oder minder trüben 
Tagen auch einen besonders 
schmerzlichen Verlust im Jahr 2000, 
wo ihr Mann Hans bei einer Kut-
schenfahrt durch einen tragischen 
Unfall viel zu früh verstorben ist. 
Bgm. Wolfgang Knabl und Pfr. Adam 
Zasada wünschten nebst herzlicher 
Gratulation zum 85. Geburtstag alles 
Gute, Gesundheit und Wohlergehen. 

Ausdauer und Zielstrebigkeit, um mit 
dem Ertrag aus dem Fremdenverkehr 
ein gutes Auskommen zu sichern. 
Die gastronomische wie organisato-
rische Hauptlast hatte dabei stets die 
Jubilarin zu stemmen, war ihr Mann 
Michael doch beim heimischen Rei-
sebüro Stoll tätig und nicht jederzeit 
zur Hilfe oder Beratung „abrufbereit“. 
Am Ende des Berufslebens kann sich 
das Resultat mit dem heutigen 
4****Ferienhotel Berghof durchaus 
sehen lassen. Nach den vielen Jahren 
des unermüdlichen Einsatzes für Fa-
milie und Betrieb sowie die professi-
onelle Rolle als Gastgeberin wurde 
mit der Übergabe an den Sohn die 
Verantwortung etwas geringer, aber 
alle schätzen sie noch immer als 
„gute Seele“ des Hauses und verläss-
liche Ratgeberin. Dass das Ehepaar 
Eisenmann im vergangenen Herbst 
Goldene Hochzeit feiern konnte, be-
stätigt nach volksnaher Interpretati-
on – man hat im ehelichen Duett 
ziemlich viel richtig gemacht.
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Öffnungszeiten: DI, MI, DO 8:30-12 + 14-17 | FR 08:30-18 | SA 9-12:30
Fika Bunt Store & Cafe | Dorf 112 | 6306 Söll Mehr Infos findest du auf: 

www.fika-bunt.at

Cafe
Neue Kreationen auf der Früh-

stückskarte sowie selbstgebackene 
Kuchen, bester DINZLER Kaffee und 

coole Drinks erwarten euch. 
Nach Vereinbarung richten wir auch 
gerne Geburtstagsfeiern, Taufe und 

Feste bis 30 Personen aus. 

Store
Schönes für Zuhause, Geschenke, 

Kinderartikel und floristische 
Kleinigkeiten für ein hyggeliges 
Wohlgefühl findest du im Store.
Die ausgewählten Nordischen 

Hersteller überzeugen vor allem 
mit Qualität & Design. 

Workshops
Buche gerne deinen individuellen 

Workshop mit Freunden oder 
such dir einen unserer geplanten

 Workshops aus. Details dazu 
findest du auf unserer Website.

Wir starten kreativ & bunt
in den Frühling!
Du suchst noch den passenden Partner für die 
Dekoration deines Festes, Hochzeit oder 
Räumlichkeiten? Unsere Floristin Birgit sorgt mit 
Liebe zum Detail für ein stimmiges Ambiente 
nach deinen Wünschen. 

Der Jugendtreff „Allround“ ist ein 
Treffpunkt für junge Menschen 
zwischen 10 und 18 Jahren, an dem 
sie sich abseits von Schule, Familie 
oder Arbeitsplatz in entspannter 
Atmosphäre mit ihren Freunden  
treffen und ihre Freizeit verbringen 
können.
Die Angebote sind offen für alle – 
unabhängig von Herkunft, Ge- 
schlecht oder Religion. Der 
Jugendtreff bietet Platz für die ver-

schiedenen Anliegen und Bedürf-
nisse der Jugendlichen. Die Mit- 
arbeiterInnen haben ein offenes 
Ohr für alle Fragen, anonym und 
vertraulich. Bei Bedarf wird an 
kompetente Facheinrichtungen 
weitervermittelt.
Im Jugendtreff gibt es unter ander-
em Tischfußball, Tischtennis, Play-
station, W-LAN, Informationsma-
terial zu jugendspezifischen The- 
men sowie diverse Brett- und 

Neues aus dem  
Jugendtreff Söll

Kartenspiele, Snacks und Getränke 
zum Selbstkostenpreis.
Seit einigen Monaten ist nun der 
Jugendtreff schon in den neu adap-
tierten Räumlichkeiten bei der 
Musikschule. Mit vereinten Kräften 
ist die Übersiedlung gut gelungen 
und der neue Standort wird sehr 
gut angenommen. 
Seit Februar 2024 begleitet Sophia 
Nunner (anstelle von Simon Wandt) 
zusammen mit Johanna Obwaller 
die Jugendlichen während der Öff-
nungszeiten. Außerdem unterstützt 
Levente aus Ungarn im Rahmen 
seines Freiwilligendienstes noch bis 
August das Team in Söll. Schau vor-
bei! Im Jugendtreff besteht kein 
Konsumzwang und die Teilnahme 
an den Projekten ist freiwillig.

Jugendtreff Allround
Dorf 5, 6306 Söll
Tel. 0664 / 88745007
 jugendtreff.soell@kommunity.me
Öffnungszeiten:
Freitag: 13.30 - 21.00 Uhr  
(10 – 18 Jahre)

Vom 26. bis 27. Jänner fand in un-
serer Region die 28. Bundes- 
skimeisterschaft des Roten Kreuzes 
Österreich statt. Begonnen hat die 
Veranstaltung am Freitag bei einem 
gemeinsamen Fackeleinzug mit der 
Musikkapelle Ellmau. dann ließ man 
den Abend gemeinsam ausklingen.
 
Der Samstag begann früh für die 
Teilnehmer am Rennen, die bereits 
ab 10 Uhr in vollem Gange waren.  
Sowohl die gestarteten Teilnehmer 
als auch zahlreiche Besucher des 
Roten Kreuzes feuerten die Athlet-

en und Athletinnen an. Der Mann-
schaftssieg unter den Landesver-
bänden ging verdient an den 
austragenden Landesverband Tirol 
des Österreichischen Roten Kreuz-
es. Die beiden Tagessieger, Jasmin 
Leitner vom RK Söllandl und Josef 
Kitzbichler von der Ortsstelle Kuf-
stein, stammen ebenfalls aus Tirol 
und triumphierten mit außergewöh-
nlichen Zeiten.

Wir danken allen Teilnehmern, 
Helfern und Sponsoren für die 
wirklich erfolgreiche Veranstaltung. 

Buntes Treiben herrschte am Un-
sinnigen Donnerstag im Heimcafé 
des Sozialzentrums Wilder Kaiser. 
„Die 4 lustigen 3“ verbreiteten mit 
altbekannten Melodien und flotten 
Sprüchen beste Laune und animi-
erten einige sogar dazu, das Tanz-
bein zu schwingen. 

Fesche Kostümierungen und das 
passende kulinarische Fasching-
sangebot sorgten für einen rundum 
gelungenen Nachmittag.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Musikanten und alle, die zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung beige- 
tragen haben!

Österreichisches 

Narrenzeit im 

Rotes Kreuz fährt Ski

Pflegeheim Scheffau

NEU bei uns:  
Tonies!
Die Tonies sind in unsere 
Bücherei eingezogen und 
und können ab sofort  
ausgeliehen werden!  
Wir nehmen auch gerne 
Wünsche entgegen.

Wir sind Mitglied der 
E-Book-Onleihe Tirol,  
kostenlose Nutzung für  
angemeldete Mitglieder!

Infos über Neuzugänge: 
www.soell.bvoe.at 

Tel. 05333 5308-12
soell@bibliotheken.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 17. 00 Uhr
Samstag: 18.00 - 18.50 Uhr

Öffentliche 
Bücherei Söll
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Kommandant  
Anton Zott zieht  
eine positive Bilanz  
nach einem 
anspruchsvollen Jahr.

Zahlreiche Ehrengäste, darunter 
Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl 
mit Gemeinderäten, Bezirksfeuer-
wehrinspektor Daniel Moser, Ab-
schnittskommandant Bernhard 
Moser, Postenkommandantin Nina 
Stepan, Ortsstellenleiter des Roten 
Kreuzes Horst Baumgartner sowie 
das Ehrenmitglied Michael Horn-
gacher wohnten der 127. Jahres- 
hauptversammlung bei. 

Nach der Begrüßung durch Kom-
mandant Anton Zott berichtete 
Schriftführer Thomas Hörl über die 
Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr. 
Zahlreiche Sitzungen und Arbeiten 
in und um das Feuerwehrhaus 
wurden abgehalten. Viele Ausrück-
ungen, Kameradschaftspflege mit 
den Kameraden der Feuerwehr 
Mammendorf, das traditionelle 
Feuerwehrfest und der Tag der off-
enen Tür mit Feuerlöscherüberprü-
fung standen 2023 am Programm. 
Im Anschluss präsentierte Kassier 
Hannes Mauracher seinen Kam-
eraden die Finanzen der Wehr. Die 
Einnahmen der vergangenen Jahre 

Knapp 16.000 Stunden wurden für Ausbildung, Übungen, 
Einsätze und Verwaltungstätigkeiten absolviert.  
64 Einsätze wurden während des Jahres abgearbeitet.  
Die Jugendfeuerwehr wächst auf 21 Mitglieder.

Feuerwehr Söll blickt auf ein 
intensives Jahr zurück

gorie „Kurios“, aber das heißt nicht, 
dass sie weniger fordernd waren. 
Auch die Gesamtstunden, welche 
durch die Mannschaft 2023 ge-
leistet wurden, sind beeindruck-
end. Knapp 16.000 Stunden 
wurden investiert um „den Betrieb“ 
Feuerwehr aufrechtzuhalten und 
um die Sicherheit aller Söllerinnen 
und Söller zu gewährleisten.
Im Rahmen der 127. Jahreshaupt-
versammlung wurden zahlreiche 
Beförderungen durchgeführt. 
Zum Oberfeuerwehrmann wurden 
Markus Gratz, Lukas Gründham-
mer, Fabian Feyersinger und Ro-
man Priewasser befördert. Haupt-
feuerwehrmann sind nun Thomas 
Zott und Simon Schweiger. Zum 
Löschmeister wurde Stephan Mau-
racher und zum Oberlöschmeister 
Peter Hörl und Stefan Schweiger 

ernannt. Durch den Bezirksfeuer-
wehrverband wurde Peter Lanner 
zum Brandmeister, Josef Obwaller 
zum Oberbrandmeister und Erich 
Gratz zum Hauptbrandmeister er-
nannt. Für seinen 40-jährigen Ein-
satz im Feuerwehrwesen wurde 
Martin Hörl ausgezeichnet.
Nach der Ansprache der Ehrengäste 
beendete der Kommandant Toni 
Zott mit den Worten „Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr. Gut Heil!“ 
die 127. Jahreshauptversammlung.

machten es möglich, dass neue 
Freizeitbekleidung mit einem Zus-
chuss aus der Kameradschafts-
kasse gekauft wurden.
Der Jugendbeauftrage Fabian 
Koller berichtet über das enorme 
Interesse an der Jugendfeuerwehr, 
die nun 21 Kameradinnen und 
Kameraden umfasst. Übungen, 
Wissenstest, Friedenslicht und der 
Ausflug nach Mammendorf waren 
die Höhepunkte für die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr. 
Kommandant-Stv. Bernhard Salleg-
ger zeigte in seinem Bericht den 
Stand der Ausbildung und gab ein-
en Überblick über die geleisteten 
Übungen und Bewerbe im vergan-
genen Jahr. 

Im Bericht des Kommandanten 
ging es um die kuriosen, anstren-
genden und belastenden Einsätze, 
welche mit hohem Engagement 
und Professionalität abgewickelt 
wurden. 64 Einsätze wurden abge-
arbeitet, dafür bedankte er sich bei 
der Mannschaft. Einige Einsätze im 
Jahr 2023 fallen sicher in die Kate-

Am 20.01.2024 veranstaltete der 
EV-Söll die 35. Dorfmeisterschaft 
der Söller Vereine im Eisstadion  
Hallo Du in Ebbs. 19 Mannschaften 
kämpften um den Meistertitel. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen.
1 mal 9 Gruppen und 1 mal 10 Mann-
schaften. Im großen Finale um Platz 
1 und 2 spielten Musik 1 gegen die 
Mannschaft Gams. Das kleine Finale 
um Platz 3 und 4 spielten die beiden 
Zweitplatzierten Feuerwehr gegen 

FC Söll 1, wobei der Fußball- 
klub das Duell für sich entschied, und 
den 3. Platz belegte, somit wurde die 
Feuerwehr 1 Vierter. Die Preisvertei-
lung fand im Gasthof Oberstegen im 
Beisein von Bürgermeister Wolfgang 
Knabl statt. Der Obmann bedankt 
sich für die ersten 4 Preisspender: 
Bergbahn Söll, Gemeinde, Raika und 
Gasthof Oberstegen. Zum Abschluss 
spielte uns das Trio Land-Tirol noch 
einige Ständchen.

Dorfmeisterschaft 
der Eisschützen

Ärztlicher  
Notdienst
März 2024

02. / 03.03.  
Dr. Kranebitter Barbara, 
Ellmau

09. / 10.03.  
Dr. Bado Alexandra, Söll 
Dr. Ascher Tanja, Söll

16. / 17.03.  
Dr. Muigg Markus, Going

23. / 24.03. 
Dr. Steinwender Lorenz, 
Ellmau

30. / 31.03.  
KEIN DIENST

01.04.  
Dr. Muigg Markus, Going

NOTORDINATIONEN:  
10 - 12 Uhr

Dr. Muigg auch noch  
von 17 - 18 Uhr

Öffnungszeiten 
Salven-Apotheke
Mag. pharm.  
Elisabeth Santer,  
Dorf 71, 6306 Söll
Telefon +43 5333/20295

Montag bis Samstag
08.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Montag bis Freitag
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Zusätzlich haben wir am 
Sonntag bei Dienst- 
bereitschaft von  
Dr. Ascher/Dr. Bado  
von 10 - 12 Uhr geöffnet.

Ignaz  
Niedermühlbichler

30.08.1928 – 31.01.2024

Überwältigt von so viel herzlicher 
Anteilnahme und den vielen Zeichen der 
Wertschätzung anlässlich des Heimgangs 

unseres lieben Tati, Herrn

Unser besonderer Dank gilt:
• Pfarrer Adam Zasada, Pfarrer Josef Goßner und Anni Laireiter  
 für die feierliche und so persönliche Gestaltung des Requiems
• dem Vorbeter Hans Ehammer und Marianne Hild für die berührenden Texte
• dem Mesnerteam und den Ministranten
• Stefan Winkler für die Organisation und würdige Durchführung  
 der Trauerfeierlichkeit
• den Organisten Werner Reidinger und Manfred Zott
• der Bundesmusikkapelle Söll für die Sargbegleitung und die  
 wunderschöne musikalische Gestaltung
• den Ärztinnen Dr. Ascher und Dr. Bado samt Team für die so  
 fürsorgliche und engagierte Betreuung
• dem Sozialsprengel Söllandl für den langjährigen liebevollen  
 Pflegedienst und das große Entgegenkommen
• allen, die zugunsten des Sozialsprengels Söllandl gespendet haben
• den Mess-, Kranz-, Blumen- & Kerzenspenden und die  
 entzündeten Kerzen im Internet

möchten wir uns von  
ganzem Herzen bedanken. 

Die Trauerfamilien

Söll, im Jänner 2024

Wir werden dich immer in unseren Herzen bewahren!
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Tel.: 05333-5279  info@ferienhotel-fuchs.at  www.ferienhotel-fuchs.at
Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung oder ein Telefonat

FERIENHOTEL FUCHS sucht für die Sommer Sai-
son eine SERVICEKRAFT (Gäste platzieren, Kaffee 
Service, Abräumen, Reinigungsarbeiten)  für unseren 

Frühstücks-Service.

ZEIT: 3 Tage – 15 Stunden
ENTLOHNUNG: Euro 600,-- netto 

Inklusive freie Verpflegung

Mitte Jänner machten sich 27 Wan-
derer des PVÖ-Söllandls auf den 
Weg zum „Fiaschta Hof“. 
Bei „Hohenau“ machten wir einen 
kurzen Zwischenstopp mit einem 
Umtrunk. Gut gelaunt und gestärkt 

ging es dann bei herrlichem Winter-
wetter weiter zum „Fiaschta Hof“, 
wo wir herzlich erwartet wurden.
Mit Einblick in die Hofgeschichte, 
einer umfangreichen Führung durch 
die Schnapsbrennerei von Joggi und 

Winterwanderung 
zum „Fiaschta Hof“

einer köstlichen Jause von Gerda, 
durften wir natürlich einige (viele) 
Schnäpse verkosten. Mit den Klän-
gen von Joggis Zugin und unserem 
Gesang ging ein schöner Nachmit-
tag zu Ende. Herzliches Vergelt´s 
Gott an die „Fiaschta Leut“.
Nächste Wanderung 14. März 2024, 
„Wandern um den Schwarzsee“

Eine bunte, gut gelaunte Schar  
von Seniorinnen und Senioren, 53 
an der Zahl, traf sich am Unsinni-
gen Donnerstag im Hotel Fuchs 
zum obligaten Faschingskränz- 
chen, wo sich bald viele Maskierte 
aber auch weniger Närrische auf 
der Tanzfläche tummelten, um lei-
denschaftlich ihr Tanzbein zu 
schwingen. 
Für eine ausgelassene Stimmung 
mit altbekannten Oldies, die den 
einen oder anderen wieder jung 
werden ließen, aber auch moder-
nen Hits, sorgten in bewährter 

Weise die sympathischen Mander 
vom Sonnschein Duo aus der 
Wildschönau. Mit Kaffee und 
Kuchen gestärkt gab so mancher 
sein Bestes, schäkerte mit seinen 
Tischgenossen oder amüsierte 
sich beim Betrachten der sich auf 
der Tanzfläche Plagenden und 
Schwitzenden.

Ein großer Dank gilt der Familie 
Fuchs für die herzliche Aufnahme 
und die großartige Bewirtung. In 
Mainz würde man sagen: „Ein  
dreifaches Helau!!!“

Faschingskränzchen 
des Söller Seniorenbundes

In einer gemeinsamen Aktion des 
Turnvereins Söll, dem Help for Kids 
Fonds und BNI Tirol Geschäftsführ-
er Enrico Maggi wurden an einem 
Abend 4.506,- € an Spendengel-
dern gesammelt.

Am 29.12.2023 veranstaltete der 
Turnverein Söll gemeinsam mit  
Enrico Maggi den Abend der 108 
Sonnengrüße im Turnsaal der Mit-
telschule. Im Yoga praktiziert man 
gerne am Ende des alten bzw. An-
fang des neuen Jahres 108 Son-
nengrüße. Ein 1.000 Jahre altes 
Ritual, bei dem man das alte Jahr 
dankend verabschiedet und das 
neue Jahr mit Freude und positiver 
Energie begrüßt. 108 Sonnengrüße 
bedeuten eine mentale sowie 
körperliche Herausforderung, der 
sich weltweit Millionen von Men-
schen stellen. An diesem Abend 
ging es aber nicht nur um Yoga in 
Söll. Es war gleichzeitig eine 
Spendenaktion für eine Familie aus 
Reith im Alpbachtal. Deren Tochter, 
Nina, mit dem seltenen ZTTK-Syn-
drom auf die Welt kam.
Über 70 Personen waren live im 
Turnsaal sowie online bei sich Zu-
hause dabei. An dem Abend kamen 
in Summe 4.506,- € zusammen. 
Gespendet haben aber nicht nur die 
Teilnehmer*innen, sondern eben-
falls der Turnverein selbst, sowie 
dankend auch der Help For Kids 
Fonds unter der Leitung vom Ob-
mann Harald Lederer. Die gesam-
melten Spenden konnten der Fami-

108 Sonnengrüße erzielen 
eine Spende von € 4.506.-

lie bereits übergeben werden. Der 
Turnverein möchte sich an dieser 
Stelle auch noch einmal bei den 
zahlreichen Teilnehmern und Enrico 
für den besonderen Abend und für 
alle Spenden, die eingegangen sind, 
bedanken. Es wurde nicht nur vor 
Ort, sondern auch bei der Neu-
jahrsfeier fleißig gespendet! 

Neujahrsfeier Turnverein Söll
Im Jänner fand auch die Neujahrs-
feier des Turnvereins statt. Der 
sportliche Aspekt sollte bei der Fei-
er nicht zu kurz kommen und so 
fand diese auf der Stöcklalm Söll 
statt. 69 Mitglieder folgten der Ein-
ladung und kamen entweder per 
Tourenski, zu Fuß oder mit der 
Gondel zur Feier. 

Dort ließ Obfrau Sarah Horngacher 
das vergangene Jahr noch einmal 
Revue passieren mit vielen 
abwechslungsreichen und gut be-
suchten Turn – und Yogastunden, 
was vor allem an den ambitioni-
erten VorturnerInnen liegt. 

Vielen Dank dafür! Hiermit möchte 
sich der Vorstand des Turnvereins 
auch noch einmal bei der Bergbahn 
Söll für die Unterstützung und beim 
Team der Stöcklalm für die super 
Bewirtung bedanken. 
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KONZERT
Jubiläums

3. | 5. | 6.
APRIL

2024
Ehrungen am Freitag

tickets.musik-soell.at

im Mehrzwecksaal der VS Söll
Einlass: 19:00 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr

Kinder bis 15 Jahre frei.

Tickets ab 9€
erhältlich bei allen Musikanten, 
in  der Raiffeisenbank Söll und 
online unter www.ticketwall.at

Wir empfehlen eine frühzeitige Sitzplatzreservierung. Restkarten an der Abendkassa 13€.

 Jahre Jahre1 7 01 7 0

170 Jahre BMK Söll
Bereits im Jahr 1851 umrahmten 19 Musikanten
kirchliche Festlichkeiten mit Schlagzeug und 
Blechinstrumenten. Wegen der Kirchenrechnung 
gilt jedoch das Jahr 1854 als Gründungsjahr.
Damals probte die Kapelle im alten Schulhaus 
und ab 1976 im Untergeschoss des Kindergartens. 
Als 2007 ins neue Probelokal übersiedelt werden 
konnte, war dies ein großer Meilenstein. Aber nicht 
nur die Proberäume prägten die Geschichte der
Bundesmusikkapelle, sondern allen voran die
Kapellmeister. Sebastian Schachner und Johann 
Seisl legten mit jeweils 27 Jahren die Latte hoch. 
Der heutige Ehrenkapellmeister Oswald Mayr 
bestätigt die Beständigkeit dieses Amtes: Er
leitet die Kapelle, die heute knapp 70 Mitglieder 
umfasst, seit 1975 - also unglaubliche 49 Jahre. 
Das Highlight für ihn war jedoch sicher 2022 der 
Bundessieg "Polka, Walzer, Marsch" in Wien. 

"Es ist nicht immer einfach, den ganzen Haufen
unter einen Hut zu kriegen. Immerhin hat jeder 
sein eigenes "Paktl" zu tragen. Aber die Freude am 
Musizieren hält uns zusammen!", so Oswald Mayr. 

Die BMK Söll freut sich mit euch das Jubiläum
zu feiern! Neben neuen Stücken erwarten euch 
auch bekannte Highlights aus den letzten Jahren.

„Auf die engagierte  
Arbeit mit der Jugend 
kann man stolz sein!“

Da bei einigen Musikanten der Un-
terricht an der Musikschule schon 
einige Jahre zurückliegt, startete 
die Bundesmusikkapelle als kleine 
Auffrischung mit Teilproben. 

Unter Anleitung externer Experten 
wie Alexander Wartner (bekannt 
vom Viera Blech) für die Trompe- 
ten, Lukas Hanspeter (Tubist im  
Tiroler Sinfonieorchester in Inns-
bruck) für die Tubisten und Chris-
toph Mayr (Kapellmeister der 
Stadtmusikkapelle Kufstein) für die 
Schlagzeuger wurden wichtige  
Aspekte des Musizierens intensiv 
behandelt und heuer der Fokus auf 
diese Register gelegt. 
Atemübungen, Luftführung und 
das Zusammenspiel im Ensemble 
standen auf dem Programm, um 
die Musiker bestmöglich auf das 
Frühjahrskonzert vorzubereiten. 
„Bei den Atemübungen wurde mir 
gleich mal etwas schwindelig“, er-
zählt Ehrenobmann Sebastian Neu-
reiter mit einem Schmunzeln. Die 
Kapelle bedankt sich herzlich bei 
den Referenten für ihre wertvolle 
Unterstützung.

Die Jugendarbeit und auch die Weiterbildung für bereits  
aktive Musikanten sind bei der Bundesmusikkapelle Söll  
ein wichtiger Bestandteil.

Musikalische Weiterbildung 
bei Jung und Alt

ten oder an einem sportlichen 
Event teilgenommen. 
Die Wichtigkeit der Jugendarbeit 
darf man nicht unterschätzen. Be-
reits vor dem Eintritt in die Bun-
desmusikkapelle Söll entstehen 
Freundschaften und auch ein Aus-
tausch mit bereits aktiven 
Musikanten findet statt – man ge-
hört quasi schon dazu und ist Teil 
der Gemeinschaft. Außerdem sam-
meln die Kinder die Erfahrung, in 
einer großen Gruppe zu musizier-
en. Die Bundesmusikkapelle Söll 
bedankt sich herzlich bei allen, die 
diese Arbeit unterstützen und 
spricht vor allem unseren Jugen-
dreferentinnen ein großes Lob aus.

Es dreht sich aber nicht nur um die 
bereits aktiven Musikanten. Die 
Jugendreferentinnen Sabine Neu-
reiter und Gabi Amon legen großen 
Wert auf die Arbeit mit den 
Musikschülern und jungen Mit-
gliedern der BMK Söll, zu denen 
alle unter 30 zählen und stecken ihr 
ganzes Herzblut hinein. „Natürlich 
steht der Spaß am gemeinsamen 
Musizieren an erster Stelle. Deshalb 
versuchen wir die Treffen so 
abwechslungsreich wie möglich zu 
gestalten“, erklärt Sabine. 
So wurde zusätzlich zum tradi-
tionellen Jungbläserwochenende, 
das immer im Sommer stattfindet, 
eine Anklöpflergruppe gegründet 
und für den Fasching ein „Faschings-
krawall“ für Verwandte und Freun-
de der (Jung-)Musikanten organisi-
ert. Die Proben dazu standen oft im 
Zeichen eines Mottos: Einmal war 
Halloween das Thema, wo an-
schließend gruselige Spiele am Pro-
gramm standen, in der stillen Zeit 
gab es anschließend ein Törggelen. 
Neben der Probenarbeit und den 
Auftritten wird auch immer wieder 
ein Ausflug zu Konzerten angebo-
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www.schlemaier.at

Gutschein 
im Wert von € 150,– 
bei Neukauf von mindestens einem 
RELAX-Bettsystem mit Matratze und 
Auflage zur sofortigen Einlösung.

Nur gültig im Aktionszeitraum! –  
Gilt nicht für bereits getätigte Geschäfte.  
Keine Barablöse möglich.  
Kann nicht mit anderen Aktionen, Rabatten  
und Skontierungen kombiniert werden.

RELAX  
2000
das »Original« mit 
Zirbenteller

Bitte für die unverbind liche 
Schlafberatung und perfekte 
ergonomische Körper
anpassung einen Termin 
vereinbaren bei:  
Heidi Schlemaier (DGKS, 
Bowen-Therapeutin,  
Schlafberaterin): 0650 71 71 151

Zirbenschlaftage
26.2. bis 9.3.2024 bei

Ab 1. April gelten neue  
Ordinationszeiten in der Arztpraxis 
Dr. Bado / Dr. Ascher
Aufgrund der Übernahme der freien Kassenstelle der  
Österreichischen Gebietskrankenkasse (ÖGK) durch  
Frau Dr. Tanja Ascher, stehen ab 1. April 2024 neue,  
und zusätzliche Ordinationszeiten zur Verfügung:

Dr. Bado

Montag:  
8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
13.00 Uhr - 15.00 Uhr

Dienstag: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag: 
14.30 Uhr – 17.30 Uhr

Freitag: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Dr. Ascher

Montag: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Dienstag: 
14.30 Uhr – 17.30 Uhr

Mittwoch: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
13.00 Uhr – 15.00 Uhr

Jänner 2024Jänner 2023

Nächtigungszahlen

Ellmau 107.678 103.991 -3,42 %

Going 42.545 41.467 -2,53%

Scheffau 38.370 37.528 -2,19 %

Söll 78.956 79.589 0,80 %

Gesamt 267.549 262.575 -1,86 %

Angaben ohne Gewähr.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00

Dr. Bado 
Dr. Ascher Dr. Bado Dr. Bado 

Dr. Ascher Dr. Ascher Dr. Bado 
Dr. Ascher

13.00-15.00 14.30-17.30 13.00-15.00 14.30-17.30 13.00-15.00

Dr. Bado Dr. Ascher – Dr. Bado Dr. Ascher

Anfang Oktober haben die Bezirks-
forstinspektion Kufstein und die 
KLAR! Wilder Kaiser gemeinsam 
mit den 2. Klassen der Land-
wirtschaftsschule LLA Weitau und 
den Waldaufsehern eine Auf-
forstung zu einem klimafitten 
Bergwald durchgeführt. Auf einer 
Fläche von 3600 Quadratmetern 
am Eiberg, die aufgrund eines Stur-
mereignisses und anschließendem 
Borkenkäferbefall ausgeholzt wer- 
den musste, wurden klimawandel-
angepasste Baumarten wie Berg- 
ahorn, Buche, Winterlinde und 
Bergulme gepflanzt. 

30 Schüler und Schülerinnen der LLA Weitau pflanzen 550 
klimaangepasste Bäume.

Gesunde Waldgeneration 
durch klimafitte Aufforstung 

sam mit den Waldbesitzer:innen 
die klimasensiblen Waldgebiete in 
Mischwald überführt, vor allem un-
terhalb 1000 Meter und auf trock-
enen Standorten. „Wir freuen uns, 
dass wir anhand der Musterfläche 
in der Praxis zeigen können, wie 
heute der Wald von morgen ge-
staltet werden soll“, so Christian 
Wallner von der Bezirksforstins-
pektion Kufstein. „Die klimaange-
passten Baumarten sind widerstands-
fähiger gegen Extremwetterereignisse 
und Borkenkäferbefall.“ „Die Auf-
forstung ist ein wichtiges Projekt 
für die Region“, betonte KLAR!-Re-
gionsmanagerin Caroline Felder. 
„Der Bergwald ist nicht nur ein 
wichtiger Lebensraum für Pflanzen 
und Tiere, sondern auch ein wichti-
ger Wirtschaftsfaktor. Durch die 
Aufforstung mit klimaangepassten 
Baumarten können wir dazu beitra-
gen, den Bergwald für zukünftige 
Generationen gesund zu halten.“

Die Aufforstung ist Teil des Kli-
mawandelanpassungsprojektes 
„KLAR!“ und des Programmes „Kli-
mafitter Bergwald Tirol“. Die Fläche 
liegt nahe des Radweges Söll-Kuf-
stein und kann ab Frühjahr 2024 
besichtigt werden. 

Der Klimawandel hat auch im Söl-
landl deutliche Auswirkungen auf 
den Wald. Die Fichte, die bisher die 
dominierende Baumart war, ist zu-
nehmend anfällig für Trockenheit 
und Borkenkäferbefall. In Zukunft 
wird der Bergwald daher deutlich 
laubholz- und artenreicher werden.  
Der Klimawandel bewirkt aber 
auch eine Zunahme von Wetterex-
tremen wie Stürme, Schneedruck 
oder Starkregen, wodurch unsere 
Schutzwälder auf eine harte Probe 
gestellt werden. Der Umbau des 
Waldes dauert mehrere Jahrzehnte 
und schrittweise werden gemein-
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Jakob Zott gibt interessante Einblicke in die Chronik und hat die Schlagzeilen von damals 
herausgesucht. Vorgestellt wird diesmal das 1. Quartal aus dem Jahre 1989.

Vor 35 JAHREN: Aus der 
Chronik des Jahres 1989

Dechant Dr. Georg Eder wird vom 
Domkapitel zum neuen Erzbischof 
von Salzburg gewählt. Bekanntlich 
gehören die Bezirke Kufstein und 
Kitzbühel (mit den Dekanaten St. 
Johann, Brixen, Reith i.A., Kufstein 
und Zell a.Z.) zur Diözese Salzburg. 
Der langjährige Seelsorger von Söll, 
GR Friedrich Schiestl (1965 – 1992) 
war übrigens ein Studienkollege 
(Matura Jhg. 1951) des nunmehri-
gen Erzbischofs Dr. Eder.

Einen erlebnisreichen Schikurs er-
möglichten heimische Institutionen 
für Kinder aus der ASO Kufstein, 
die Matthäus Hörl und Leo Emba-
cher in die hohe Brettlkunst einge-
führt, von den Bergbahnen kosten-
los transportiert, von der Gemeinde 
kulinarisch verwöhnt und von der 
Fa. Stoll mit Ski & Co ausgestattet 
worden sind.

Ein Erinnerungsfoto vom gelungenen  
ASO-Schikurs gehört dazu

ES Söll startet mit einem Bildungsseminar ins 
EDV-Zeitalter

Die aussagekräftige Lüftlmalerei auf dem Gasth. 
Tenne findet breites Gefallen.

Der WSV Söll eröffnet die Rennsai-
son 89/90 mit dem trad. Raiffei-
sencup, an dessen 1. Bewerb 115 
Vereinsmitglieder teilnehmen. Die 
jeweiligen Klassensieger:
K 0 Verena Eisenmann u. Patrick 
Koller; Ki I Karoline Treichl u. 
Andreas Ager; Ki II Tanja Koller u. 
Alexander Hechenberger; Schü I 
Sabine Exenberger u. Rene Srienz; 

Schü II Nikola Erhart u. Martin 
Fuchs; Jgd Michaela Betz u. Ralf 
Haas (Tagessieger); Damen Christi-
ne Koller, Herren I Horst Eisen-
mann; Herren II Albert Koller; Her-
ren III Josef Obwaller;

Hans Schellhorn – Urgestein der 
Söller Eisschützen – wird in der Se-
nioren-Kategorie Landesmeister im 
Eisstock-Zielschießen. Über viele 
Jahre hat „Fiaggn-Hans“ als um-
sichtiger Eis- und Bahnmeister für 
eine optimale Aufbereitung der 
EV-Anlage zu Oberstegen gesorgt.

Das Hotel Tenne bekommt einen 
attraktiven Fassadenanstrich á la 
Lüftlmalerei.
Das kolossale Gemälde wurde von 
der in Kirchbichl ansässigen Maler-
werkstätte Eduard Fürstaller konzi-
piert und ausgeführt. Oft biegen 

In Zusammenarbeit mit der Uni IBK 
wagt sich die ES Söll ins EDV-Zeit-
alter! Als fachkundiger Kursleiter 
fungiert Mag. Pfurtscheller, der 14 
Interessenten in die Programmier-
sprache einführt und den Umgang 
mit dem M-DOS-Betriebssystem 
praxisnah einstudiert. Über viele 
Jahre bestimmen dann die unter-
schiedlichsten PC-Themen die 
ES-Kursangebote, die Hauptschule 
Söll stellt Räume und Geräte zur 
Verfügung.

Wöchentlich außer in den 
Ferien, immer montags - 19 Uhr 
Bodyweighttraining, Turnsaal MS

immer montags - 19 Uhr 
Rückengymnastik, KIGA Söll

immer mittwochs - 19 Uhr 
Power Workout, Turnsaal MS

immer mittwochs - 19 Uhr 
Yoga, Kindergarten Söll

Wöchentlich immer  
dienstags, 9 oder 14 Uhr 
Computeria, Seniorenraum  
der Vereine

Do., 14. März 
Wandern um den Schwarzsee 

TERMINE

  

Fr., 15. März - 11 bis 14 Uhr 
Fastensuppenessen, 
Pfarrzentrum

Fr., 15. März - 18.00 Uhr 
Kreuzweg, Lengauer Kapelle

So., 17. März - 10.00 Uhr 
Messe mit Krankensalbung, 
anschließend Pfarrcafe

Di., 19. März - 10.00 Uhr 
Festmesse Josefitag

Fr., 29. März - 11.45 Uhr, 
14.45 Uhr und 18.45 Uhr 
Holzratschen, vor der Sakristei

Sa., 30. März - 11.45 Uhr  
und 20.45 Uhr 
Holzratschen, vor der Sakristei 

Do., 07. März - 19.30 Uhr 
Vortrag „Weg mit dem 
Winterspeck“, Pfarrzentrum

Sa., 16. März - 08.30 Uhr  
und 13.00 Uhr 
Ratschenbaukurs,  
Tischlerei Schlemaier

Wöchentlich: 
immer montags - 18.30 Uhr 
Yoga, Pfarrzentrum

Sa., 9. März - 11.00 Uhr 
Salvenralley, 20-Jahr-
Gedächtnis-Rennen für Ted 
Kaufmann, Gründleralm

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sa., 3. März 
Vereinsmeisterschaft WSV, 
Hochsöll 

Mi., 13. März - 16.00 Uhr 
Kasperltheater,  
Volksschule Söll

Mo., 01. April - 14.00 Uhr 
Ostereiersuche, Ahornsee 

Immer mittwochs - 19 Uhr  
Männerturnen, VS Söll

23. März - 01. April 
Osterferien

So., 31. März 
Beginn Sommerzeit 

Fr., 08. März - 16.00 Uhr 
Söll Ski+Music mit The 
Offtracks, im Dorfzentrum

Fr., 15. März - 16.00 Uhr 
Söll Ski+Music mit Jelly & the 
Goat, im Dorfzentrum

Fr., 22. März - 16.00 Uhr 
Söll Ski+Music mit Whatever,  
im Dorfzentrum

Wollt ihr die  
aktuellen Termine  
eures Vereins in  
den Akzenten  
ankündigen?

Schickt uns gerne euer 
Logo und eure Termine an

redaktion@soeller-akzente.at

Angaben ohne Gewähr.
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Das in den 80er Jahren errichtete Klärwerk läuft 
nach Einweihung und Probezeit „wie am 

Schnürchen“

Vorher-nacher: Das Altenwohnheim erlebt eine 
gelungene Adaptierung

„Silber“ gibt es am Moorsee-Eis für die FF

Bei WM in Oberammergau zum Weltmeister gekürt 
– Peter Eschlböck (†2023)

Herzlicher Empfang für „Walli“ in Söll bei 
Landtagswahl 1984

Verdiente Würdigung für langjährige Mitgliedschaft 
und Leistungsabzeichen in Gold.

Preisverteilung durch Weltmeister Georg Ager für 
große und kleine Fans.

Immer großes Staunen, wenn Herr Rosental mit viel 
Getier in der VS auftrat.

Neben den Ehrungen von langjährigen Schilehrern 
gab es auch die besondere Gratulation durch 

„Chefschilehrer“ Norbert Kofler.

Der Haushaltsvoranschlag 1989 
verbucht im o. Budgetplan 36,8 
Mio. Sch. an Einnahmen, 39,8 Mio. 
Sch. an Ausgaben. 7 Mio. Sch. sind 
über den ao. Haushalt geplant und 
etwas ist u.a. für den angekauften 
Pölvenwald bestimmt. Weitere ao. 
Schwerpunkte bilden die „Keat- und 
Brandstadlkanalisation“, sowie Ab-
wasserprojekte im Gebiet am Stei-
nerbach und der „Dorfer-Möser“.

Franz Stoll wird zum neuen 
ÖWB-Obmann gewählt. Stellver-
treter wird Josef Greil, Anni Herold 
vertritt die Damenwelt im Vor-
stand, als Kassaprüfer fungieren 
Josef Koller und Peter Niedermühl-
bichler.

Die Bundesmusikkapelle Söll lässt 
erstmals in ihr selektives Programm 
zum 135-Jahr-Jubiläum blicken, wo 
neben der Marktkapelle Grassau/
Bayern die „Orig.Klostertaler“ so-
wie die „Zillertaler Schürzenjäger“ 
aufspielen werden. Daneben wird 

Das großzügig umgebaute und sani-
tär aufgewertete Altenwohnheim 
kann wieder bezogen werden. Es 
stehen 44 Betten (22 Betten schon 
als Einzelzimmer) zur Verfügung.Am 4. Februar lädt der WSV Söll 

zum traditionellen Ski- und Mas-
kenball in den Postwirt, in dessen 
Rahmen auch die Preisverteilung 
der Vereinsmeistertitel stattfindet.
Die Vereinsmeister 1989 heißen 
Gabi Sendermann und Hannes 
Weiss. Im Langlauf holen sich Hele-
ne und Albert Koller die Meistertitel.

Zum 15. Mal „landet“ die internati-
onale „Lufthansa-Sportsektion“ in 
Söll zum sportiven Urlaub. Mit be-
eindruckendem Fackelzug und mu-
sikalischem Geleit durch die BMK 
werden die 350 Aktiven willkom-
men geheißen.

Autofahrer extra von der Bundes-
straße ab, um das prächtige Kunst-
werk zu fotografieren.

Laut Gemeindeinformation vom 
20.02.1989 modernisiert die Ge-
meindeverwaltung nach 10-jähriger 
erster EDV-Erprobung ihre Anlage 
und investiert hiefür ca. 900.000,- 
Sch., wobei sich auch der Fremden-

Auf Initiative der Musikkapelle Söll 
ist man bestrebt, für die erweiterte 
Region Söllandl (neben Söll, Schef-
fau und Ellmau auch Going und It-
ter) eine Musikschule zu gründen. 
Ein Postwurf lädt zu zahlreichen An-
meldungen.
*Früher erfolgte die Ausbildung für 
Blas-/Blech- und Holzinstrumente 
durch die Musikkapelle, für Saiten- 
und Tastinstrumente sowie Flöte 
(als Grundausbildung) die Erwach-
senenschule.

Bei den Skibob-Weltmeisterschaf-
ten in Oberammergau/BRD holte 
sich Peter Eschlböck den Weltmeis-
tertitel im Super-G, zu Ehren dessen 
ihm die Gemeinde einen gebühren-
den Empfang bereitete.

Am 15. März 1989 verstarb der le-
gendäre Altlandeshauptmann Edu-
ard Wallnöfer. Er war während sei-
ner langen Amtszeit auch öfter in 
Söll, gab sich überaus leut- und red-
selig und drückte den angetretenen 
Vereinen immer gern einen stattli-
chen Geldschein in die Hand.

Am 17. und 19. März 1989 begeis-
tert die Bundesmusikkapelle wieder 
einmal mit erlesenem Konzertpro-
gramm. Für 25-jährige Mitglied-
schaft werden Johann Feyersinger 
und Johann Rabl ausgezeichnet, so-
wie Horst Eisenmann und Robert 
Pointner zum Goldenen Leistungs-
abzeichen beglückwünscht.

Mit einem tollen Ehrenabend be-
geht die Schischule Söll-Hochsöll ihr 
15-jähriges Bestehen. Vor rund 30 
Jahren schon war Sepp Embacher 
schischul-technisch auf den regio-
nalen Schipisten tätig. Über Jahre 
beim legendären Wenzel Pravda, 
der den Sepp als Chefschilehrer in 
Söll einsetzte, bevor er 1974 die 
Schischule Söll – Hochsöll begrün-
dete. Im Rahmen des Abends gab es 
die verdiente Laudatio der Gemein-
deführung und des FVV sowie die 
Ehrung der langjährigen Schileh-
rer-Originale. 

In der Volksschule hat sich wieder 
Herr Rosental angesagt, der bei ei-
nem begeisternden Vortrag viel „an-
schauliches Getier“ wie große 
Schlangen, zappelige Echsen und 
weitere Überraschungen für sein 
junges Publikum auftreten ließ.

Zum ersten Mal fand auf den Sport-
stätten der HS Söll ein spannender 
„Country-Cross-Lauf“ statt, zu dem 
rund 400 Schüler/innen aus den Be-
zirken Kufstein, Kitzbühel, Schwaz 
und Lienz antraten. Als prominente 
Vorläufer und Ehrengäste waren der 
2-fache Profiskiweltmeister Georg 
Ager und die Ski-Olympionikin Ing-
rid und Andrea Salvenmoser anwe-
send.

Beim üblichen Wechsel nach der 
Hälfte der Amtsperiode wählt der 
Gemeinderat erstmalig zwei Vize-
bürgermeister, um die Ansprüche 
der amtierenden Listen zufrieden-
stellen zu können. Zum 1. Vizebür-
germeister wird Georg Hofer, zum 
2. Vizebürgermeister HD Ernst 
Wechner gewählt.

Die Musikusse brillieren erneut bei 
der Eisstock-Dorfmeisterschaft und 
verweisen die Freiwillige Feuerwehr 
(Bild) auf den 2. Platz. Der EV Söll als 
Organisator erobert Bronze.

Die ES Söll bietet mit der „Gesund-
heits-Gymnastik“ – geleitet von 
Maridi Ramsauer- eine Neuheit im 
sportlichen Bereich an. Der 
Andrang zum gesundheits-orien-
tierten Angebot ist riesengroß.

es eine brandneue Schallplatte un-
ter dem Motto „Ein Platzkonzert in 
Söll“ geben.

verkehrsverband mit 280.000,- ein-
bringt. Söll hat aktuell 2.794 
Einwohner und 842 Haushalte.

PUTZ
WIR SUCHEN EINE MAGISCHE

um unsere 
Agentur 
blitzblank
zu halten

2,5 h/WOCHE
Schicke deine Bewerbung mit ein paar Worten zu dir  
an office@gmedia-service.at oder lass uns persönlich 
telefonieren unter 05333-43270 (Anita Smeykal)
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Erfülle  
deinen Raum.
Mit dem 2 %-Startbonus*  
fürs erste Eigenheim.

Bis zu
4.000 Euro

Startbonus*

* Höchstalter 35 Jahre und nur innerhalb vorgegebener Einkommensgrenzen. Eigennutzung der Immobilie 
(Hauptwohnsitz in AT) sowie Verrechnungskonto bei der Sparkasse Kufstein. Gilt nur bei Neuabschluss 
des Kredites bis zum 30.11.2024 und einer Kreditlaufzeit von mind. 10 Jahren. Der Aktionszeitraum kann 
jederzeit beendet werden. Den Bonus gibt es für die ersten 2 Kreditjahre. Er beträgt 2 % der Kreditsum-
me, wobei maximal 100.000 Euro berücksichtigt werden, also gesamt max. 4.000 Euro Bonus. 
Alle Bedingungen unter sparkasse.at/kufstein/startbonus 


